
    Der Fährplatz 10/2004
Newsletter zur Deutschen Fährstraße / Herausgeber: Arbeitsgemeinschaft Osteland e. V. / 9. August 2004 II

„Fährstraße“ beim Tall Ships’ Race

Großsegler nimmt Kurs auf Cuxhaven

Die in Osten/Hemmoor ansässige Arbeitsgemeinschaft
Osteland e.V., das Lenkungsgremium der Deutschen
Fährstraße, wirbt vom 15. bis 18. August mit einem Info-
Stand beim "Tall Ships' Race" in Cuxhaven für die jüngste
deutsche Ferienstraße. Die AG Osteland wird mit meh-
reren Vorstandsmitgliedern im Pagodenzelt von Schles-
wig-Holstein zu finden sein.

Kapitäne wollen kooperieren

Kapitän Bingemer und Brandt auf der Oste

Kann man vom kommenden Jahr an mit regulären
Fahrgastschiffen von Bremervörde oder Osten aus eine
Reise über den Nord-Ostsee-Kanal bis nach Rendsburg
und Kiel unternehmen, mit Anschlussmöglichkeit sogar bis
Oslo?

Bei einem Treffen auf der Oste, vermittelt durch die
Arbeitsgemeinschaft Osteland e.V., haben Oste-Kapitän
Caspar Bingemer ("Mocambo") und Kanal-Kapitän Peter
Brandt ("Germania") vereinbart, ihre Fahrpläne anzu-
passen.

Wenn das gelingt, könnten Touristen im nächsten Jahr

zumindest an einigen Tagen die Deutsche Fährstraße
Bremervörde - Kiel nicht nur per Auto, Rad oder
Sportboot, sondern auch an Bord fahrplanmäßig
verkehrender Fahrgastschiffe kennenlernen.

Delegation an der Hochbrücke Rendsburg

Eine Delegation der AG Osteland hat jetzt in Kiel, Rends-
burg, Brunsbüttel und Geversdorf die Möglichkeiten
sondiert, die Oste stärker mit der Personenschifffahrt im
Norden zu vernetzen. Zurückgelegt wurde die dreitägige
Erkundungsreise an Bord der Schiffe "Heikendorf" (Kieler
Förde), "Funny Girl" (Nord-Ostsee-Kanal), "Germania"
(Nieder-elbe) und "Mocambo" (Oste).

Besichtigt wurden im Hinblick auf eine mögliche Einbin-
dung in künftige Tourenprogramme unter anderem das
Schiffahrtsmuseum in Kiel, die  Hochbrücke mit Schwe-
befähre in Rendsburg und das Kanalmuseum in Bruns-
büttel.

Fazit: Die Kieler Oberbürgermeisterin Angelika Volquartz
hatte recht, als sie zur Eröffnung der Deutschen
Fährstraße schrieb, diese Ferienroute sei "eine der schön-
sten und zugleich aufregendsten Möglichkeiten,
Norddeutschland zu entdecken."

Ein ausführlicher Bildbericht mit vielen Fotos von der
Erkundungsreise der AG Osteland steht auf der Website
http://www.deutsche-faehrstrasse.de/blaueroute.htm

Schwebefähre wird repariert
Noch vor einem Jahr hatten viele die Hoffnung
aufgegeben, dass die 95 Jahre alte Schwebefähre Osten
- Hemmoor jemals wieder schweben würde. Doch die
Optimisten haben recht behalten: Ende Juli hat die von
der Cuxhavener Kreisverwaltung aufwendig vorbereitete
Reparatur des Wahrzeichens des niedersächsischen Teils
der Deutschen Fährstraße  begonnen.

Die Sanierung der Sockel ist als erstes in Angriff
genommen worden. Zur Zeit wird die marode Elektrik
herausgerissen. Die uralten Motoren sollen für eine
museale Verwendung in Osten verbleiben. Von dieser
Woche an werden die Pfeiler an der Südseite eingerüstet.
Im Herbst soll die Fähre endlich wieder fahrbereit sein.

http://www.deutsche-faehrstrasse.de/blaueroute.htm


Postkarten-Serie zur „Fährienstraße“

Entwurf für neue Ansichtskarten-Serie

Der Münsterdorfer Verlag Bild-Karten-Edition bereitet in
Zusammenarbeit mit der AG Osteland eine Serie von
Ansichtskarten mit den schönsten Motiven von Orten an
der 250 Kilometer langen Deutschen Fährstraße vor. Die
erste Staffel der modern gestalteten Karten ist Orten am
Nord-Ostsee-Kanal gewidmet.

Neues Großplakate finden Resonanz

Werbetafel in Hechthausen

Die AG Osteland hat eine Serie von Großplakaten
entwickelt, die mit dem Slogan „Frohe Fährien!“, der
Web-Adresse http://www.deutsche.faehrstrasse.de und
mit verschiedenen  Fähr- und Brückenmotiven für die
jüngste deutsche Ferienstraße werben.

Entwurf für Werbetafel mit Glückstadt-Motiv

Die ersten Exemplare der von Nikolaus Ruhl entworfenen
und von der Firma Dabrock-Werbung auf Plastikplatten
gedruckten Tafeln stehen bereits in Osten, Hechthausen
und Hemmoor. Weitere Großplakate will die Samt-

gemeinde Nordkehdingen ordern. Inzwischen liegen
auch Entwürfe mit Motiven aus Rendsburg, Glückstadt,
Gräpel und Neuhaus vor.

Entwurf für Werbetafel mit Gräpel-Motiv

Die Werbetafeln im Format  2,50 mal 3,50 Meter (Stück-
preis: 390 Euro) werden zum Beispiel an Stellwänden der
örtlichen Bauhöfe angebracht. Informationen beim
Schatzmeister der AG Osteland, Johannes Schmidt,
Telefon 04771-643495, E-Mail: neusicht@aol.com .

Heimatverein ist mit dabei
Der Heimatverein Hemmoor hat seinen Beitritt zur AG
Osteland angekündigt.  Zuvor waren Nordkehdingen,
Hemmoor und Am Dobrock eingetreten. Ein Auf-
nahmeformular kann hier heruntergeladen werden:
www.niederelbe.de/osteland/aufnahme.htm

Leserpost: Fähren zu verkaufen
Dank für die regelmäßige Zustellung. Wir betreiben Fähr-
und Ausflugschifffahrt an Nord- und Ostsee sowie auf
dem NOK. Wir möchten unsere ehemaligen
„Priwallfähren“, baugleich den NOK-Fähren, verkaufen.
Wir haben natürlich auch Interesse, einen Fährverkehr an
geeigneter Stelle damit aufzunehmen.

Sven Paulsen, Westerland, www.adler-schiffe.de

Frühere Ausgaben dieses Newsletters
stehen unter http://www.deutsche-faehrstrasse.de  in der
Rubrik NEWSLETTER.
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